
1. Mose 18,16-19,29 / Impulse zur Veranschaulichung 
 

 Im Gebetsteil der Veranstaltung bewusst die Fürbitte in den Mittelpunkt stellen.  
 

 Spiel zum Thema „Wie weit gehst du mit?“: Verschiedene Situationen nennen, die etwas 
kosten (z.B. Freund verspätet sich – wie lange warte ich; Kinder bitten um Süßigkeit – 
wie lange gebe ich nach, …) – und per Handzeichen feststellen, wer wie viel Geduld 
hätte … 

 

 Kann jemand eine Geschichte erzählen von Rettung in letzter Minute? 

 

 Zu V 16ff.: Anspielszene (nach einer wahren Begebenheit): Ein ICE kurz vor der Abfahrt. 

Der Schaffner will bereits pfeifen. Eine Frau kommt angerannt und fleht ihn an, noch eine 

Minute zu warten … dann noch mal eine … und noch mal eine. Schließlich kommt ihr 

Mann mit der Oma am Arm angezockelt. Geschafft!  So dürfen auch wir mit Gott reden, 

sogar „handeln“ – gerade für andere. Er ist noch viel großzügiger als dieser Schaffner! 

 
 Wir bringen einen Schwimmring mit (vielleicht sogar einen echten Rettungsring). Im 

Raum sind Zettel mit einzelnen Buchstaben versteckt, die gesucht und zu folgendem 

Satz zusammengesetzt werden sollen: „Gott will retten.“ Die Buchstaben werden mit 

Tesafilm auf dem Ring befestigt.  Noch wichtiger als die Rettung aus Schwierigkeiten 

ist Gott unsre Rettung aus der Verlorenheit und dem ewigen Getrenntsein von ihm! 

 


